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ZUM NACHDENKEN  

„Der Planet braucht keine erfolgreichen Menschen mehr, 
der Planet braucht dringend Friedensstifter, Heiler, 
Erneuerer, Geschichtenerzähler und Liebende aller Arten. 
Er braucht Menschen mit Zivilcourage, bereit, sich dafür 
einzusetzen, die Welt lebenswert und menschlich zu 
gestalten. Diese Qualitäten haben wenig mit der Art 
Erfolg zu tun, die in unseren Kulturen verbreitet ist.“ 

(Dalai Lama) 

 

AUS DEM SCHULLEBEN  

AUS DER KLASSE VENUS  
(1. – 3. JGST.) 

ALPAKA-LAMA-ERLEBNIS IM OKTOBER  

Am Alpakahof, der 
auch Lamas 
besitzt, ließen wir 
uns von einer 
netten Dame 
namens Maria am 
Bauernhof herum-
führen. Wir durf-
ten die Tiere 
pflegen, das heißt, 
kleine Hühner, 
große Hühner, 
Pferde, einen Esel 
und einen Ochsen.  

 

Jede Gruppe bekam 
ein Tier eingeteilt. Wir 
haben selber gekocht, 
gebacken und geges-
sen. Wir haben selber 
Butter geschüttelt. 
Wir haben selber 
Bilder konstruiert, wir 
sind mit den Alpakas 
und Lamas spazieren 
gewesen und wir 
hatten sehr viel Spaß. 

Wir bedanken uns bei 
der netten Maria!  

(Lea Aurora) 

Bitte weitersagen! 
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WALDAUSFLUG MIT FRAU HEPP 

Wir waren mit Frau Hepp im Wald. Die Mädchen und die 
Jungs haben schöne Lager gebaut. 

 

 

 

  

Wir haben viele Spiele gespielt und wir haben ein Wett-
rennen gemacht. Es war sehr schön. Am Ende hat uns 
Frau Hepp noch eine Geschichte vorgelesen. Es ging um 
eine Elfe, die Blätter anmalte. Das alles hat ein bisschen 
müde gemacht …  (Angelina und Lea) 

 

 

DAS AUFREGENDE SCHLITTSCHUHLAUFEN  

 

Am Anfang war es sehr stürmisch und kalt. Um halb 9 
sind wir doch losgelaufen. Dann kamen wir an. Plötzlich 
kam Sonne und Schnee. Wir hatten einen schönen Tag. 
(Pauline und Ben) 
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IMPRESSIONEN AUS DEM UNTERRICHT 

Für Halloween werden Kürbisse ausgehöhlt. 

 

Zu dem Gedicht „Reise der Pinguine“ bestimmen wir 
die Wortarten und gestalten ein Bild mit den Wortarten-
symbolen. (Pauline) 

 

 

 

Wir hatten in der Schule das 
Märchen „Tischlein-deck-dich“ 
besprochen und unsere Lehrerin-
nen hatten eine Idee. Sie organi-
sierten für unsere Klasse und die 
Nachbarklasse ein Marionetten-

theater in Bad Tölz. Es war richtig schön! (Michaela)  

Wir gestalten ein Bild zum Märchen „Prinzessin auf der 
Erbse“. (Emily) 

 

Gemeinschaftsprojekt: Die Blättermännchen aus unse-
rer Geschichte verlassen unser herbstliches Vorlesebuch 
und wollen den echten Herbst kennenlernen.    
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IN DER BIBLIOTHEK 

   

Ausflug 
Bücherei 
Comic 

Donnerstag 
Elefantenbuch 
Frau Schantz 
Geschichte 

Hamsterbuch 
Igelbuch 

Jugendbücher 
Känguruchroniken 

Leseecke 
Malbücher 

Neue Zeitschriften 
Opern-CD 

Pinguinbuch 
Quiz 

Rechnen-lernen-Bücher 
Star-Wars-Bücher 

Taschenbücher 
Umschlag 

Venus 
Wissensbücher 
Xylofonbuch 

Yakbuch 
Zeitschriften 

(Bücherei-ABC von Anton und Ruben) 

WINTERSPORTWOCHE  
(22. – 26.01.18) 

 

ALPAKA-LAMA-ESEL-TOUR  

Wenn ihr es seht, 
flitzt es vorbei. 

Wer kann es bloß sein? 
Es sind Alpakas und Lamas, 

die da vorbeiflitzen. 

(Johanna & Michaela, Klasse Venus) 
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Wir waren zwei Tage bei der Alpaka-Lama-Esel-Tour. Am 
Donnerstag waren wir bei den Eseln, als Erstes haben wir 
den Stall ausgemistet und im Anschluss die Esel geputzt. 
Dann haben wir ein Führtraining mit den Eseln Nani und 
Wanda gemacht.  

Am Freitag waren wir dann bei den Alpakas und Lamas. 
Am Anfang haben wir den Stall aufgeräumt und ausge-
mistet, danach haben wir gehalftert und dann sind wir 
eine Tour mit zwei Alpakas und fünf Lamas gegangen. 
Chillas und Caruso mussten auf der Wiese am Stall 
bleiben, weil Chillas krank ist und Caruso der Bruder von 
Chillas ist. Am Ende der Tour hat Lotta – der Hund vom 
Hof – sich losgerissen und ist hinter dem Alpaka Cara-
mello hergerannt.  

Es war sehr schön. 

(Ida, Klasse Neptun) 

 
 
Wir – alle – haben als Erstes den Stall der Alpakas aus-
gemistet. Danach hat sich jeder ein Halfter geholt. Zwei 
der Alpakas mussten dableiben, weil eines der beiden 
Rückenprobleme hatte. Im Anschluss durfte sich jeder ein 
Alpaka aussuchen und wir haben uns auf den Weg 
gemacht. Wir waren im Wald unterwegs, sind über 
Wiesen gelaufen und haben eine Straße überquert. Im 
Stüberl durften wir nach dem Misten und vor der Tour 
eine Brotzeit machen. Für mich war es spitzenmäßig. Ich 
fand es super! (Nina, Klasse Sonne) 
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WANDERUNG ZU DEN KUHFLUCHTFÄLLEN 

 

 

 

SCHNEESCHUHWANDERN 
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AKROBATIK 

 

 

 

SCHWIMMEN IM TRIMINI 
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KEGELN 

 

 

 

RODELN REISERALM 
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SKATEBOARDFAHREN 

 

 

 

AUS DER ELTERNSCHAFT 

FILMWORKSHOPS  

 

Katharina Schwarz von der gleichnamigen Schauspiel-
schule, Schülermama in der Klasse Sonne, bietet in den 
Faschings- und Osterferien wieder spannende Film-
workshops an.  

Weitere Infos unter www.schauspielschuleschwarz.de! 
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MATERIALNACHMITTAG   

 

Am 16. Januar waren die Eltern der Unter- und Mittelstufe 
wieder zu einem Materialnachmittag eingeladen. Die Schü-
lerinnen und Schüler präsentierten stolz und mit viel Freude 
die Materialien, mit denen sie Schulstoff erarbeiten, begrei-
fen und lernen. Neben anschaulichen Büchern und span-
nend gestalteten Übungsheften waren das überwiegend 
Montessori-Materialien aus den Bereichen Mathematik, 
Sprache und Sinnesschulung. Der Aha-Effekt, wenn bei 
Mama oder Papa der Knoten geplatzt war und sie etwa in 
der Klasse Sonne am X-Gleichungsrahmen begeistert 
immer noch eine weitere Aufgabe lösen wollten, brachte so 
manches Schulkind zum Lachen. In der Klasse Erde konnten 

die Eltern über die 
eingebaute Eigen-
kontrolle vieler 
Materialien staunen, 
wenn beispielsweise 
beim Silbenlegen 
nacheinander die 
richtigen Worte aus 
dem Holzturm 
geschoben wurden. 
Und beim Englischen 
Wörterraten, bei dem 
der Partner verwand-
te Worte nicht 
nennen darf – wie 
beim deutschen Spiel 
„Tabu“ –, kamen so 
manche Erwachsene 
zur Freude ihrer 

Kinder ins Schwitzen. Viel Spaß hatten die Unterstufenkin-
der auch beim Zaunflechten aus den eigens am Nachmittag 
entlang des Baches gesammelten Gräsern und beim Schnit-
zen von Specksteinanhängern.  

Christine Weikert, Schülermama Klasse Sonne 
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